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Im Halbdunkel des großen Wein-
kellers der kleinen aber feinen
Winzergenossenschaft Glotter-

tal haben sich etwa 40 Gäste versam-
melt. Heute ist aber keine normale
Weinprobe, es ist die Premiere der
„Tour mit dem Roten Bur“, einer kon-
solidierten Aktion von Timewalking-
Timetalking, der Wirtegemeinschaft
„Gastliches Glottertal“, der Ge-
meinde und der hiesigen Winzerver-
einigung, die zudem gerade zusam-
men den Ideenwettbewerb 2009 „Ge-
nießerland Baden-Württemberg“ ge-
wonnen haben. 

Hinter den großen reich verziert ge-
schnitzten Holzfässern rührt sich et-
was. Ein  Grummeln zunächst, dann

ein lautes Gähnen, dann  Geschrei. Es
erscheint der „Rote Bur“, ehemaliger
Bauer wider Willen vom Rotburenhof,
der nur durch ein entsetzliches Scha-
denfeuer nach einer Hochzeit in die
Lage versetzt wurde, den Hof neu auf-
bauen und weiterführen zu müssen
und seine großen Pläne nach Amerika
auswandern zu wollen, darob aufge-
ben musste. Ein Glück allerdings für
die Glottertäler Winzer, denn, wer
weiß, anderenfalls würde wahrschein-
lich die Top-Weinlage des Ortes heute
nicht seinen bekannten  Namen tra-
gen. An die 200 Jahre hat der Rote Bur
hinter Fässern geruht und Gott Bac-
chus schickt ihn nun jedes Jahr ein
paar Mal für ein paar wenige Stunden
zurück zu den Lebenden, um, so die In-
szenierung, die Menschen mitzuneh-
men auf eine Genuss-Reise durchs
Glottertal.

Und da gibt es nun zu unserer Zeit
eine Menge zu sehen, zu schmecken
und zu erleben. Besichtigt werden
können unter anderem uralte
Schwarzwälder Bauernhöfe, romanti-
sche Winkel, lauschige Plätze und na-

türlich die steilen Weinberge. Feine
Delikatessen und edle Tropfen kön-
nen entlang des Weges beinahe über-
all verkostet werden, in der Hofkäse-
rei, der Hilzinger Mühle, bei den Edel-
obstbrennern und natürlich in der
Winzergenossenschaft. Der „Rote
Bur“ ist immer dabei und er erzählt,
erzählt und erzählt. Geschichte um
Geschichte, vom Weinbau, von der
Milchverfeinerung und Käseherstel-
lung, von der Schnapsbrennerei, von
der „Schwarzwaldklinik“, die das Tal
im Fernsehen weltbekannt machte,
von alten Sitten und Gebräuchen. 

Das Besondere an den Spektakeln
von Timewalking, schon bekannt
durch die Mephisto-Tour in Staufen,

die Schwarzwaldmädel-Events in
Freiburg oder Graf-Hans und Trompe-
ter-Tour in Laufenburg und Bad Säk-
kingen, ist aber, dass stets die Gäste in
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das Mitmach-Theater einbezogen
werden und sie sich so einmal selbst
als Schauspieler versuchen dürfen.
Da hat dann der „Rote Bur“ auch
gleich unter den Zuschauern seine
Geliebte Bärbel ausfindig gemacht,
die schon vor ihm nach Amerika emi-
grierte und die er Zeit Lebens nie
mehr wieder sehen durfte. Die
Freude ist groß, „Bärbel“ und der
„Rote Bur“ tanzen durch die Wein-
berge und alles freut sich und hat
Spaß. 

Die Verkostungen entlang der
Strecke machen naturgemäß Appetit
auf mehr. Da fügt es sich außerordent-

lich gut, dass das Glottertal, umgerech-
net auf die Bevölkerungszahl, zu sol-
chen Gemeinden Deutschlands zählt,
welche die meisten Gasthäuser aufzu-
weisen haben. Und Quantität und Qua-
lität gehen hier Hand in Hand einher.
Die Angebote sind zwar unterschied-
lich, sodass der persönliche Ge-
schmack und auch, je nach dem, die
„Größe des Geldbeutels“  gefragt sind,
aber allen ist es gemeinsam, dass nur
Frisches und Regionales direkt vom Er-
zeuger aufgetischt wird.

Samstags können Einzelgäste an der
regulären „Tour mit dem Roten Bur“
teilnehmen. Geschlossenen Gruppen
stehen nicht nur weit mehr Termine zu
Verfügung, diese können auch aus ei-

ner Auswahl vieler attraktiver Bau-
steine ihr persönliches, indivi-

duell maßgeschneidertes Pro-
gramm zusammenstellen

lassen. So oder so, weitere
Infos mit Buchungsmög-

lichkeiten finden sich
auf der Internetseite
www.timewalking.de
oder werden gerne
durch die Tourist-Info
Glottertal (Tel. 07684-
9104-0, tourist-
info@glottertal.de)
gegeben. Dem „Roten
Bur“ selbst jedenfalls,
gefällt seine Tour so
gut, dass er sich  immer

sehr schwer tut, dem Ruf
des Gottes Bacchus zu-

rück ins Jenseits zu folgen.
Freuen Sie sich also, wenn

Sie ihn kennen lernen dürfen!
■ Sahar F. Kratz

willkommen

Preisträger unter sich: Reiner Laubig, Pressesprecher Tourist-Marketing
BW, Barbara Krull, Time Walking, der „Rote Bur“ und Frau Kunz von
der Glottertäler Wirtegemeinschaft

Wir organisieren Ihre 
maßgeschneiderte Tour.
www.timewalking.de
Tel: 0761 - 290 90 58


